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Information gemäß Artikel 12 bis 14 Datenschutz-
Grundverordnung (DS-GVO) 
 

Vorwort 
 

Mit diesen Datenschutzhinweisen infor-
mieren wir Sie über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten durch 

uns sowie über die Ihnen zustehenden 
Rechte.

 

1. Wer ist verantwortlich für den Datenschutz? 
 

Stadt Kaiserslautern 
Tourist Information  
Fruchthallstraße 14 
67655 Kaiserslautern

Telefon: +49 631 365-2317 
E-Mail: touristinformation@ 
kaiserslautern.de 
 

 

2. Wie erreichen Sie unseren Datenschutzbeauftragten? 
 

Bei Fragen zum Datenschutz können Sie 
sich an unseren Datenschutzbeauftrag-
ten wenden

Datenschutzbeauftragter 
Willy-Brandt-Platz 1 
67657 Kaiserslautern 
Telefon: +49 631 365-2342 
E-Mail: datenschutz@kaiserslautern.de 

 

3. Für welche Zwecke verarbeiten wir Ihre personenbezogenen Daten und 
auf welchen Rechtsgrundlagen? 

 

Bei Ihrer Kontaktaufnahme (z.B. telefo-
nisch, schriftlich, mündlich oder über 
unser Kontaktformular) erheben wir von 
Ihnen die erforderlichen personenbezo-
genen Daten (Name, Vorname, Adresse, 
E-Mail-Adresse, Telefonnummer). Die 
Erhebung und Speicherung dieser Daten 
erfolgt, um Sie als Kunden zu identifizie-
ren, um Ihre Fragen zu beantworten, um 
Produkte oder Dienstleistungen anzubie-
ten (z.B. Versand von touristischem In-
formationsmaterial) oder um Ihre Bu-

chung (Stadtführung, Unterkunft, Tickets, 
Arrangement) bearbeiten zu können. Die 
Verarbeitung dieser Daten erfolgt auf 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-
GVO, sofern Ihre Anfrage mit der Erfül-
lung eines Vertrags zusammenhängt 
oder zur Durchführung vorvertraglicher 
Maßnahmen erforderlich ist. In allen üb-
rigen Fällen beruht die Verarbeitung auf 
Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DS-
GVO). 
 

 

4. An wen geben wir die Daten weiter? 
 

Soweit für die in Punkt 3 genannten 
Zwecke erforderlich, erfolgt eine Weiter-
gabe Ihrer Daten an andere Unterneh-
men und Leistungsträger (z.B. an das 
Hotel, Restaurant, Paketdienstleister und 

weitere Kooperationspartner). Der Um-
fang der Datenweitergabe beschränkt 
sich hierbei auf das notwendige Mini-
mum. 
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5. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 
 

Sämtliche personenbezogenen Daten 
werden nur solange gespeichert, wie 
dies für den genannten Zweck (Bearbei-
tung Ihrer Anfrage oder Abwicklung) und 
die Erfüllung des Vertrages erforderlich 
ist. Wir löschen diese Daten, nachdem 
die Speicherung nicht mehr erforderlich 
ist, oder schränken die Verarbeitung ein, 
falls keine gesetzlichen Aufbewahrungs-
pflichten (Art. 6 Abs. 1 lit. c DS-GVO) 

bestehen. Das Kriterium für die Dauer 
der Speicherung von personenbezoge-
nen Daten ist die jeweilige gesetzliche 
Aufbewahrungsfrist (z.B. 10 Jahre bei 
Rechnungen). Nach Ablauf der Frist 
werden die entsprechenden Daten ge-
löscht, sofern sie nicht mehr zur Ver-
tragserfüllung oder Vertragsanbahnung 
erforderlich sind.

  
 

6. Welche Rechte haben Sie? 
 

Sie haben das Recht, Ihre Einwilligung 
jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu 
widerrufen. Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit 
der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht 
berührt. 
 
Sie haben das Recht Auskunft zu ver-
langen, welche personenbezogenen 
Daten bei uns über Sie verarbeitet wer-
den (Art. 15 DS-GVO). Soweit die betref-
fenden Daten unrichtig oder unvollstän-
dig sind, können Sie deren Berichti-
gung verlangen (Art. 16 DS-GVO). Sie 
haben ein Recht auf Löschung, soweit 
bestimmte Voraussetzungen erfüllt sind 
(Art. 17 DS-GVO). Sie können weiterhin 

unter bestimmten Voraussetzungen ver-
langen, dass die Verarbeitung Ihrer per-
sonenbezogenen Daten eingeschränkt 
wird (z.B. dann, wenn Sie die Richtigkeit 
Ihrer Daten bestreiten und eine diesbe-
zügliche Klärung nicht möglich ist) (Art. 
18 DS-GVO). Sie können aus Gründen, 
die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben, gegen die Verarbeitung Sie 
betreffender personenbezogener Daten 
Widerspruch einlegen, soweit kein 
zwingendes öffentliches Interesse an der 
Verarbeitung besteht, das die Interes-
sen, Rechte und Freiheiten der betroffe-
nen Person überwiegt, oder die Verar-
beitung der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprü-
chen dient (Art. 21 DS-GVO). 

 

7. Beschwerderecht 
 

Jede betroffene Person hat das Recht 
auf Beschwerde beim Landesbeauf-
tragten für den Datenschutz und die 
Informationsfreiheit Rheinland-Pfalz, 

wenn sie der Ansicht ist, dass ihre per-
sonenbezogenen Daten rechtswidrig 
verarbeitet werden. 
 

 


